
Rostock

APOTHEKEN
heute 8 bis morgen 8Uhr:
Mühlen-ApothekeWar-
nemünde, Mühlenstraße
45, Telefon:
0381/519 49 76
Werft ApothekeWerftstra-
ße 50, Neptun-Einkaufs-
zentrum, Telefon:
0381/375 44 00

ZAHNÄRZTE
heute 19 bis 21Uhr:
Dr. HeitnerEhm-Welk-
Straße 22, Telefon:
0381/72 20 30

CHIRURGIE
für Kinder täglich:Univer-
sitätsklinikum, Telefon
0381/4940 fürErwachse-
ne heute:KlinikumSüd,
Telefon: 0381/44010

KASSENÄRZTE
Telefon: 116 117Bereit-
schaftsdienstpraxen für
ErwachseneKlinikSüdring
81, Telefon: 0381/440 10,
19 bis 23 UhrÄrztehaus
GDZ Trelleborger Straße
10c, 19 bis 23Uhr

KINDERÄRZTE
Universitätsklinikum
Ernst-Heydemann-Straße
8, 0381/494 72 70, 19 bis
21Uhr

TIERÄRZTE
Tierklinik Thierfelderstraße
19,Telefon:0381/252770
TierheimSchlage
038208/357

KRANKENPFLEGE
Häusliche Alten- und
Krankenpflege
0381/121 21 20Häusli-
cheKranken- und
Urlaubspflege
0381/527 00 (24Stun-
den) Ambulanter Pflege-
dienst Lütten KleinWar-
nowallee 31b, Telefon:
0381/778 70 47Ökume-
nischer ambulanter Hos-
pizdienst begleitet Ster-
bende in der Häuslichkeit,
unabhängig von konfessio-
neller Bindung
0381/40 31 02 01Ambu-
lanter Kinderhospiz- und
Familienbegleitdienst
0381/40 31 02 02 und
01577/180 19 16

WICHTIGE
RUFNUMMERN
Notruf 112Polizei 110
Krankentransport
0381/192 22Kinder-
schutzhotline
0800/1414007Kinder-
notdienst
0381/686 23 47Notruf
für Frauen
0381/4403290 Frauen-
haus 0381/454406 Tele-
fon-Seelsorge
0800/111 01 11Opfer-
hilfe 0381/490 74 60
Sperr-Notruf für Geldkar-
ten 11 61 16 Leitstelle
StadtwerkeStörungen
Wärme: 0381/805 17 77,
Gas: 0381/805 17 79,
Strom: 0381/805 17 99
Nordwasser
0381/81 71 50

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ÖSTLICHE ALTSTADTMitTitelnwie
„WhiteChristmas“und„Ohdu fröh-
liche“ hat der Shantychor De Klaas-
hahns, der in diesem Jahr sein 55-
jähriges Bestehen feiern konnte, am
Sonnabendabend das Publikum bei
seinemBenefizkonzert inderNikol-
aikirche in besinnliche Stimmung
versetzt. Unterstützt wurde das En-
semble dabei vom Kinderchor der
Grundschule am Alten Markt und
Brauns Blechbläserquartett. Insge-
samt konnten 7000 Euro für den gu-
tenZweckgesammeltwerden.Diese
kommen dem Verein zur Förderung
krebskrankerKinderRostockzugute
und wurden an Prof. Dr. Gudrun
Eggers überreicht. geosF
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Neue Ausstellung „Ich möchte Archiv werden“ im Kulturhistorischen Museum widmet sich dem Schaffen des Rostocker Schriftstellers

Von Holger Martens

STADTMITTE „Ich möchte
Archiv werden“, so ist der
Abend am Sonnabend im
Kulturhistorischen Museum
Rostock überschrieben ge-
wesen. Dort wurde die neue
Ausstellung zum Lebens-
werk Walter Kempowskis er-
öffnet. ImBeisein vondessen
Sohn Karl Friedrich Kem-
powski und seinesEnkelsRo-
bert Kempowski hielt Dr.
Steffen Stuth, Leiter des Mu-
seums, die Laudatio vor den
geladenen Gästen.
Das Besondere an dieser

Ausstellung: Die Besucher
können sich in verschiede-
nenRäumendurchdasLeben
des gebürtigen Rostockers
bewegen. Am Anfang stehen
die Schulzeit und das Leben
des jungen Künstlers imMit-
telpunkt. Schriften und Ac-
cessoires aus dieser Zeit zei-
genMomente und Schaffens-
prozesse von Walter Kem-
powski.
„Die große Herausforde-

rung bei der Vorbereitung
dieser Ausstellung war es,
SchriftenundBildmaterial so
zu verbinden, dass man Teile

des Lebens von Walter Kem-
powski wirklich fühlen
kann“, sagte Katrin Möller-
Funck, Leiterin des Kem-
powski-Archivs Rostock. Die
dreidimensionale Anmutung
bekommtdieAusstellung vor
allem dadurch, dass sie sich
selbst zur Kunst macht und

Hören, Sehen und Fühlen
eindrucksvoll verbindet. Die
Besucher können selbst aktiv
werden, ihre Gedanken auf-
schreiben, um ein Teil des
Archivs vonWalterKempow-
ski zu werden.
Wer den Raum des jungen

Kempowski verlässt, begibt

sich in den düsteren Teil sei-
nesLebens.SeineVerhaftung
in den späten 40ern und sein
Leben während dieser Zeit
erleben Besucher audiovisu-
ell. Am Ende des Tunnels ist
dann ein weiterer Raum,
lichtdurchflutet,welcherden
kreativsten und fleißigsten

Anhand vonSchriften undAccessoires sowie Bildmaterial nähern sich die Besucher dembekannten
Rostocker Schriftsteller. FOTO: HOLGER MARTENS

Kempowski zeigt. Hier ist die
positive Besessenheit seiner
Schaffensperiode spürbar,
die vielleicht auch sehr viel
Inspiration aus den dunklen
Zeiten seines Lebens bekam.
Im letzten Raum der Aus-

stellung begeben sich Besu-
cher auf einenWeg zwischen
Anfang undEnde.Hier befin-
det sich das „Plankton“ und
eine große Tafel, an der der
Besucher, letztendlich Teil
dieser Galerie und darüber
hinaus auch Teil seines
Archivs wird.
Es ist keine große Ausstel-

lung, die im Kulturhistori-
schen Museum besucht wer-
den kann. Vielmehr ist es der
Versuch, die großartige Ge-
schichte des Schriftstellers
Walter Kempowski kompri-
miert, detailliert und kunst-
voll zu erzählen - was den
Machern dieser Ausstellung
mehr als gelungen ist.
Die Ausstellung ist bis zum

22.März2020zudenoffiziel-
len Öffnungszeiten des Kul-
turhistorischen Museums,
dienstags bis sonntags von
10 bis 18 Uhr, besuchbar.
Führungen sind nach vorhe-
riger Anmeldung möglich.

REUTERSHAGEN Beleidigt,
bespuckt und getreten: Am
Sonnabend ist ein 23-Jähriger
von einer Gruppe attackiert
worden, die gerade auf dem
WegzumFußballspielwar.Als
dasOpfer in Reutershagen auf
die Täter traf, beschimpften
sie ihn zunächst mit auslän-
derfeindlichen Parolen. An-
schließend griffen sie ihn auch
körperlich an, woraufhin der
jungeMann zu Boden ging.
Als das Opfer anschließend

der Gruppe folgen wollte, um
sichzu revanchieren,wurdeer

von zwei anderen Personen
mit der Faust auf den Brust-
korb geschlagen.
DerGeschädigte erlitt leich-

te Verletzungen. Eine medizi-
nische Versorgung war jedoch
nicht notwendig.
DiePolizeikonntediePerso-

nengruppe ausfindig machen
und die Tatverdächtigen iden-
tifiziertwerden.DieKriminal-
polizei hat die weiteren Er-
mittlungen wegen Körperver-
letzung, gefährlicher Körper-
verletzung und Beleidigung
aufgenommen. NNN

Zum 6. Januar 2020 treten einige Neuerungen in Kraft

ROSTOCK Am 6. Januar 2020
tritt der neue Fahrplan der
Rostocker Straßenenbahn AG
(RSAG) inKraft. Damit einher
gehen einige Änderungen und
Anpassungen. So wird bei-
spielsweise die Express-Busli-
nieX41zwischenMaiundOk-
tober auch am Wochenende
stündlich zwischen 11 und
19 Uhr fahren. Sie verbindet
den Nordosten Rostocks mit
Lütten Klein und verkehrt
montags bis freitagsweiterhin
zwischen 6 und 20Uhr alle 60
Minuten. Dabei wurden die

Abfahrtszeiten an den direk-
ten S-Bahn-Anschluss in Lüt-
ten Klein angepasst.
Für die Buslinie 49wird von

Montag bis Freitag eine zu-
sätzlicheFahrtum4.05Uhrab
S-Bahnhof Lütten Klein ange-
boten. Und ab 6. Januar 2020
verschieben sich die Abfahrts-
zeiten der Nachtbuslinie F1
umeinigeMinuten.Diesetrifft
sich jeweils zur halben Stunde
mit der F2 am Saarplatz. Die
F2-Busse halten darüber hin-
aus zusätzlich auch in Groß
Klein.MitdemFahrplanwech-

sel fährt die Linie in Richtung
S-Bahnhof Lichtenhagen über
Dänenberg, Blockmacher-
ring/IGA-Park, Gerüstbauer-
ring, Groß Klein Dorf, Takler-
ring, Seelotsenring und Zum
Laakkanal. Dadurch verschie-
bensichdieAbfahrtszeitender
Linie 31 an allen Haltestellen
entsprechend. Neu ist eben-
falls, dass sichdieStartzeit der
F2 am Sonnabend und Sonn-
tag ändert. Sie fährt bereits ab
00.11 und 00.41 Uhr am Dier-
kower Kreuz. NNN
Infos: 0381/ 802 19 00

Klaashahns
singen für
kranke Kinder

DurchKempowskis Lebenwandeln

23-Jähriger wird
bespuckt und getreten

RSAG passt Fahrplan an
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Der Rassekaninchenzuchtverein
e.V. Plau am See hat sich aufge-
löst. Gläubiger sind aufgefor-
dert, sich beim Liquidator zu
melden, Ortwin Blödow,
Fockenbrockstraße 9, 19395
Plau am See, Tel. 038735
497021.


